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www. s a c - b e r n c h

Hirt Mathias, Soz. Päd.

Critelly Cathy, Pflegefachfrau
Matzenriedstrasse 12, 3019 Bern

Ruprecht Roland, Wirtschaftsprüfer
Süsstrunk Ruprecht Eva

Informatik-Ausbildnerin
Ruprecht Sophie (1996)
Ruprecht Olivia (1999)
Eggweg 30, 3065 Bolligen
Heer Paul, Austeilungstechniker
Heer-Hänni Ursula, Kleinkindererzieherin
Heer Elia (1995)
Heer Zora (1998)
Sandrainstrasse 77, 3007 Bern

Übertritt in die Sektion Bern

Vogt Rainer, Tierarzt

Brüggbühlstrasse 40b
3172 Niederwangen b. Bern

von der Sektion Uto

Eintritt in die Abt. Jugend der Sektion Bern

Zwahlen Johanna (1986)
Breitmaadweg 18, 3038 Kirchlindach

Eintritt in die Abt. Jugend
der Subsektion Schwarzenburg

Zbinden Martin (1986)
Riedacker, 3154 Rüschegg Heubach

Adresse der Mitgliederverwaltung

Urs Bühler

Mitgliederverwaltung Sektion Bern SAC

Kilchgrundstrasse 23

3072 Ostermundigen
031 931 54 54

mgv@sac-bern.ch

Mitteilungen/
Verschiedenes

Adressänderung
Der Hüttenverwalter/Clublokalverwalter hat
ab sofort eine neue Postanschrift: Jean-Pierre

Lorétan, Jupiterstrasse 21, 3015 Bern.
Telefonnummern und E-Mail bleiben unverändert.

Änderung zum Tourenprogramm:
Sa, 8. September, Gratwanderung Risetenstock-
Pilatus: findet neu am 18. August statt.

Veteranen

Do, 12. Juli, Latreje, Bergwanderung T2

Diese Tour findet leider nicht statt!

Di, 5. Juni, Rämisgummen: diese Tour wird mit

jener vom 19. Juni, Schynschluchtpassage,
getauscht.

Redaktion Clubnachrichten
Bei der Einsendung von Berichten für die
Clubnachrichten bitte beachten:

- Fliesstext, d.h. nur dort ein Return, wo zwingend

eine neue Zeile anfangen soll;

- Texte im Word- oder Rich-Text-Format:
Keine Tabellen im Text;

- Keine Tabulatoren und unnötigen Leerschläge;

- Keine formatierten Nummerierungen oder

Aufzählungen;

- Bilder separat schicken.

Zudem: Vielen Dank den Verfasserinnen von
Tourenberichten! Eine Bitte dazu: Beschränkt
Euch auf zwei Seiten inkl. Bilder. (Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor.)

Alpines Museum
Die erfolgreiche Austeilung «Gletscher im

Treibhaus» im Schweizerischen Alpinen Mu-
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seum (SAM) in Bern hat ihre Tore geschlossen.
Mit 27 277 Eintritten war dies die zweitbest
besuchte Ausstellung seit Bestehen des Museums,

wovon 30% an der Museumsnacht
erzielt wurden. Die hochaktuelle Thematik dieser

Ausstellung bewog auch 222 Schulklassen,
sich mit dem Problem des Klimawandels zu
befassen.

Gute Beachtung fand auch die von den

Ausstellungspartnern Schweizer Alpen Club SAC

und Greenpeace innerhalb der Ausstellung
initiierte «Aktion Gletscherfotos», welche die
Besucher aufrief, persönliche Erinnerungsbilder
aus der Welt der Gletscher einzusenden.

530 Bilder gingen ein, die von einer Jury (SAC,

Greenpeace und SAM) prämiert wurden. Unter

den Prämierten befand sich ein ausländischer

Besucher. SAC und Greenpeace haben
ein Plakat erstellt, das in den nächsten Tagen
den Parlamentariern zugestellt wird. Die beiden

Initianten wollen mit dieser Fotopetition
bei den politischen Behörden die Wichtigkeit
von Massnahmen für die CCh-Reduktion
unterstreichen.

«Berge bauen»: Reliefkunst zum Mitmachen
(29.6.2007 bis 10.2.2008). Die Ausstellung
erzählt Erwachsenen und Kindern vom Abenteuer

der Vermessung der Alpen und ihrer
Darstellung. Anschaulich und spielerisch wird der

Weg von der zweidimensionalen Karte zum
dreidimensionalen Relief nachgegangen.

Gruppe Natur und Umwelt

«Alpen ohne Eis?»

Zu diesem Titel hat Ende Februar in Bern eine

Fachtagung unter dem Patronat des SAC, der
Schweizerischen Gesellschaft für Schnee, Eis

und Permafrost und des Schweizerischen

Alpinen Museums stattgefunden. Zwei
Teilnehmerinnen berichten hier den CN über ihre

persönlichen Eindrücke.

Warum habt Ihr diese Tagung besucht?
K: Persönliches Interesse, an einem Tag so
qualitativ hoch stehenden Überblick zu erhalten,
so nahe von zu Hause.

M: Interesse an Umweltthemen ist eh vorhanden,

und speziell bei diesem Thema finde ich es

sehr wichtig, umfassend orientiert zu sein.

Deshalb war die Tagung eine gute Gelegenheit,

das Thema Klimawandel von verschiedenen

Seiten und verschiedenen Fachleuten
ausführlich präsentiert zu erhalten.
Was hat Euch an diesem Tag am meisten
beeindruckt?

M: Es waren sehr viele - auch junge Leute
anwesend! Die Auswahl der Themen fand ich

gut, ebenso das Infomaterial, das abgegeben
wurde. Zu den Inhalten: beeindruckt hat mich,
wie rasch das Klima sich ändert, wie anders die

Alpen in nur wenigen Jahrzenten aussehen

werden - und dass es eigentlich fast schon zu

spät ist, die Entwicklung aufzuhalten.

die kompetenten partner zur realisierung von bauvorhaben

zutter architektur / planung
f~ÄG & bauleitung

bahnhofstrasse 13 3125toffen t 031 818 48 58 t 031 818 48 59

info@hzpag.ch www.hzpag.ch
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